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Liebe Leser*innen, 

ein schwieriges Frühjahr 2020 mit ungewöhnli-

chen Herausforderungen liegt hinter uns, Norma-

lität ist noch längst nicht wieder eingekehrt. Auf 

Grund der Corona-Pandemie und der Umstellung 

der Universität Siegen auf den Minimal- bzw. 

Übergangsbetrieb befanden sich auch das Gleich-

stellungs- und das Familienservicebüro seit dem 

19. März für viele Wochen im Homeoffice und 

sind nun dabei, den Präsenzbetreib neu aufzu-

nehmen.  

Für die Tätigkeit des Gleichstellungs- und Fami-

lienservicebüros bedeutete die Corona-Pandemie 

u.a. einen massiven Einschnitt in die Veranstal-

tungsplanung und -organisation. So konnte die 

Filmvorführung am 10. März 2020 im Lyz anläss-

lich des Internationalen Frauentags gerade noch 

durchgeführt werden, ebenso der Einführungs-

workshop für den 10. Jahrgang des Mentoring-

Programms FraMeS am 13. März 2020. Abgesagt 

werden mussten dagegen der Girls‘ und Boys‘ 

Day 2020, die Osterferienbetreuung sowie die für 

das Sommersemester 2020 geplante Reihe „Gen-

derperspektiven: Arbeit und Finanzen“, die 

nachgeholt werden soll, sobald es die Umstände 

wieder erlauben. 

Eine sehr positive Erfahrung war es, dass trotz 

der erschwerten Rahmenbedingungen Beschlüsse  

 

 

der verschiedenen Gremien zur Gewährung fi-

nanzieller Unterstützung jederzeit möglich wa-

ren. So konnten u.a. die ersten Familienstipen-

dien und Familien-Nothilfen zügig vergeben wer-

den, außerdem Übergangsfinanzierungen für 

Promovendinnen und Postdoktorandinnen sowie 

Mittel für Projekte zur Gleichstellung 2020. Allen 

Beteiligten einen herzlichen Dank dafür! 

Die vorliegende Ausgabe unseres Newsletters ist 

schwerpunktmäßig den geschlechterspezifischen 

Auswirkungen der Corona-Pandemie gewidmet. 

Und wie immer erhalten Sie aktuelle Informatio-

nen und Veranstaltungshinweise rund um die 

Themen Geschlechtergerechtigkeit und Verein-

barkeit von Beruf/Studium und Familie. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre! 

Dr.‘ Elisabeth Heinrich Zentrale Gleichstellungs-

beauftragte 

 

1. Schwerpunkt: Corona – Die Krise zu 

Lasten der Frauen 

Weltweit schien das normale Leben mit dem 

Frühlingsanfang dieses Jahres zu pausieren. 

Während althergebrachte Organisationsstruktu-

ren neu gedacht werden mussten, schien die 

Grenze zwischen Arbeit und Freizeit oft nur noch 

sehr verwaschen zu existieren und sämtliche 

Medien wurden von einem Thema beherrscht: 

Dem Corona-Virus Covid-19. 

Innerhalb weniger Wochen hat das sich global 

ausbreitende Virus so gut wie alles Gewohnte auf 

den Kopf gestellt. Doch auch wenn fast alle Men-

schen vor die große Aufgabe gestellt wurden, 

ihren Alltag komplett neu zu organisieren und zu 

strukturieren, so gab es dennoch Strukturen und 

Mechanismen, die das Virus mit all seinen Be-

gleitumständen eher gefestigt oder sogar ver-
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stärkt hat. Denn viele immanente Ungleichheits-

schemata unserer gegenwärtigen Gesellschaft 

sind in den letzten Wochen stärker in Erschei-

nung getreten und oftmals betreffen diese sich 

nun vertiefenden Disparitäten etwa die Hälfte 

der Weltbevölkerung: Frauen. Krisen, wie wir sie 

in den letzten Monaten erleben mussten, treffen 

Frauen oft in einem viel größeren Maße, da sie 

eskalierend auf gesellschaftliche Spannungsfel-

der wirken, die schon seit Beginn der Industriali-

sierung bestehen. So wurde typischen Frauenbe-

rufen beispielsweise im Care- oder Dienstleis-

tungssektor zwar offiziell das Prädikat „system-

relevant“ verliehen. Eine wirksame Anerkennung 

und konsequente Aufwertung dieser Berufe, bei-

spielsweise in Form einer Anhebung der Löhne 

für das Pflegepersonal in Krankenhäusern und 

Pflegeheimen oder für Verkaufspersonal im Ein-

zelhandel, blieb jedoch, trotz der teils ausge-

zahlten, geringfügigen Prämien, aus (siehe hier-

zu auch Carolin Schwarz, Eine Krise der Frauen, 

in der taz vom 26.03.2020). 

Für viele Frauen und Kinder in gewaltsamen fa-

miliären Zusammenhängen führte das Virus zu 

einer gesteigerten Gefährdung ihres Lebens. Das 

Maß an häuslicher Gewalt und die Zahl der Be-

troffenen nahmen durch die in vielen Ländern 

eingesetzten Maßnahmen zur Eindämmung des 

Virus dramatisch zu. Gleichzeitig verringerten 

sich die üblicherweise schon begrenzten Mög-

lichkeiten der Hilfe und Unterstützung durch 

eben jene Maßnahmen, so beispielsweise die 

Angebote der Familienhilfe, Freizeitangebote 

oder Frauenhäuser (siehe auch Corona - Eine 

Krise der Frauen, UN Women). 

Indes schien es vielerorts selbstverständlich, 

dass Frauen neben ihren beruflichen Aufgaben, 

die sich im Rahmen der Pandemie nun ins Home-

office verlagert hatten, zeitgleich en passant für 

die Kinderbetreuung zuständig wurden, die 

durch die Schließung von Kindergärten, Kinder-

tagesstätten und Schulen nun nicht mehr ande-

renorts stattfinden konnte. Eine Aufgabe, mit 

der sich junge Akademikerinnen und Studentin-

nen mit Familienverantwortung derzeit sicher-

lich im besonderen Maße konfrontiert sehen. Zur 

bisher schon vorhandenen Zweifachbelastung 

durch Familie und Studium, Forschungsvorhaben 

oder Erwerbsarbeit kam nun die gewaltige Auf-

gabe, rund um die Uhr für die Kinderbetreuung 

und die Unterstützung des Homeschooling ver-

antwortlich zu sein (siehe hierzu auch der Kom-

mentar Die Corona-Krise wirft die Frauen zurück 

von Marina Strauß, Deutsche Welle, sowie Elisa-

beth Raether, Andrea Böhm, Anna Mayr, Ale-

xandra Endres, Özlem Topçu und Annika Joeres 

mit ihrem Artikel Die Krise der Frauen, Die Zeit 

18/2020). 

Da Care-Arbeit leider auch im Jahre 2020 noch 

immer eine überwiegend weibliche Aufgabe ist, 

wurde die Organisation von Familie und die Be-

wältigung akademischer Tätigkeiten in Zeiten 

von Corona für viele Nachwuchswissenschaftle-

rinnen zu einer erheblichen Belastung. Diese 

sehen sich mit der Notwendigkeit und der Erwar-

tung konfrontiert, keinen der beiden Bereiche 

vernachlässigen zu dürfen. Und sie müssen be-

fürchten, im hoch kompetitiven Wissenschafts-

system an Wettbewerbsfähigkeit zu verlieren 

und im Vergleich zu ihren männlichen Kollegen 

Nachteile beim Erwerb karriererelevanter Quali-

fikationen, der Fertigstellung profilierter Publi-

kationen oder der Einwerbung von Drittmitteln 

in Kauf zu nehmen. Eine Problematik, die sich 

unmittelbar auf die Verlängerung von Verträgen 

oder die Gewährung von Fördermaßnahmen aus-

wirken könnte und somit für viele junge Frauen 

in der Wissenschaft existenzbedrohend wirkt 

(siehe hierzu auch Jessica von Blazekovic in der 

FAZ vom 08.05.2020, Corona bedroht die Karrie-

ren junger Forscherinnen).  

Auch Studierende mit Familienverantwortung 

sind häufig von Existenzängsten, ausgelöst durch 

die Folgen der Corona-Pandemie, betroffen. 

Nicht nur die nun wegfallende Kinderbetreuung 

bedroht das erfolgreiche Abschließen des Studi-

ums. Viele typische Studierenden-Jobs sind un-

mittelbar durch die strukturellen Maßnahmen 

zum Eindämmen der Ausbreitung des Virus weg-

gefallen. Studierende, die nicht nur ihr Studium 

durch einen Job in der Gastronomie, im Care-

Bereich, im Einzelhandel oder in ähnlichen Bran-

chen finanzieren, sondern auch die Versorgung 

ihrer Familie hierdurch absichern, kamen in er-

hebliche Notlagen (siehe auch Bafög-Höchstsatz 

für alle wäre eine Soforthilfe im Tagesspiegel 

vom 22.04.2020).  

https://taz.de/Corona-ist-weiblich/!5670768/
https://www.unwomen.de/helfen/helfen-sie-frauen-in-der-corona-krise/corona-eine-krise-der-frauen.html
https://www.unwomen.de/helfen/helfen-sie-frauen-in-der-corona-krise/corona-eine-krise-der-frauen.html
https://www.dw.com/de/warum-die-corona-krise-frauen-h%C3%A4rter-trifft/a-53294683
https://www.zeit.de/2020/18/coronavirus-pandemie-arbeit-frauen-bezahlung-ungleichheit
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/corona-bedroht-die-karrieren-junger-forscherinnen-16759399.html
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/corona-bedroht-die-karrieren-junger-forscherinnen-16759399.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/corona-krise-bringt-studierende-in-not-bafoeg-hoechstsatz-fuer-alle-waere-eine-soforthilfe/25762342.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/corona-krise-bringt-studierende-in-not-bafoeg-hoechstsatz-fuer-alle-waere-eine-soforthilfe/25762342.html


 
Newsletter des Gleichstellungs- und Familienservicebüros | 02/2020 | 3 

Auch wenn mit den zunehmenden Lockerungen 

der Schutzmaßnahmen inzwischen ein Gefühl 

neuer Normalität einzukehren beginnt, ist es 

wichtig, die im Laufe der letzten Monate sicht-

bar  gewordenen Mechanismen der Ungleichheit 

nicht in Vergessenheit geraten zu lassen und 

langfristige negative Auswirkungen der Corona-

Krise gerade für Frauen zu verhindern.  Zwar 

werden mit dem Abebben der Corona-Pandemie 

auch die vorhandenen Disparitäten nicht mehr so 

deutlich zu sehen sein, wie in den Zeiten des 

Lockdowns. Aber es wird darauf ankommen, ent-

standene Benachteiligungen zu kompensieren 

und negativen Auswirkungen der Corona-Krise 

insbesondere auch unter dem Aspekt der Ge-

schlechterungleichheit entgegenzutreten! 

 

Weitere Lese- und Medienempfehlungen zum 

Thema: 

 

Anne Will zu Corona-Einschränkungen: „Wir 

brauchen eine andere Dimension von Aufklä-

rung“.  Tagesspiegel, 18.05.2020. 

Valie Export: Corona-Krise zeigt Benachteiligung 

der Frauen. Neue Osnabrücker Zeitung, 

16.05.2020. 

Frauen in Corona-Zeiten. Ein Beitrag von Eva 

Schiller und Sara Schuhen in ZDF Heute, 

15.05.2020. 

Studie: Frauen übernehmen einen Großteil der 

Kinderbetreuung in der Coronakrise. Spiegel On-

line, 14.05.2020.  

Wie der Corona-Alltag Frauen benachteiligt. NDR 

Kulturjournal, 13.05.2020.   

Familie in der Corona-Krise: Die Frauen verlieren 

ihre Würde. Ein Gastbeitrag von Jutta All-

mendinger, 12.05.2020, Die Zeit. 

Zerstört Corona Frauen-Karrieren?. Ein Beitrag 

von Nora Schareika, Wirtschaftswoche, 

05.05.2020. 

The feminist Economics of Corona. Webinar 

(englisch) von Sara Stevano, SOAS, University of 

London, 23.04.2020. 

 

2. Chancengleichheit an der Uni Siegen 

Unterstützung und finanzielle Hilfen für 

Hochschulangehörige in Zeiten von Corona 

Die Corona-Pandemie bringt zahlreiche Hürden 

und Probleme auch für Hochschulangehörige mit 

sich, so z.B. für Studierende, die ihre Nebenjobs 

nicht mehr ausüben können oder für Beschäftig-

te, die Home Office und Kinderbetreuung/Pflege 

von Angehörigen vereinbaren müssen. Das Fami-

lienservicebüro hat eine Reihe von Hilfsangebo-

ten für die verschiedenen Zielgruppen zusam-

mengestellt und auf der Homepage veröffent-

licht. Die Liste der Hilfsangebote finden Sie hier. 

 

Bundesregierung ergänzt Wissenschaftszeit-

vertragsgesetz (WissZeitVG) um Übergangs-

regelung wegen Corona 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist das Zeitver-

tragsgesetz für die Wissenschaft um eine Über-

gangsregelung ergänzt worden. So kann die 

Höchstbefristungsgrenze für das wissenschaftli-

che und künstlerische Personal, das sich in der 

Qualifizierungsphase befindet, um sechs zusätz-

liche Monate verlängert werden, vorausgesetzt, 

es bestand ein Beschäftigungsverhältnis an der 

Hochschule zwischen dem 1. März 2020 und dem 

30. September 2020. Nähere Informationen fin-

den Sie hier. 

 

BMBF ermöglicht pandemiebedingte Verlän-

gerung von Promotionsstipendien 

Das Bundesministerium für Bildung und For-

schung (BMBF) hat mitgeteilt, dass eine Verlän-

gerung der vom Bund finanzierten Promotions-

stipendien aus Gründen der Pandemie um bis zu 

sechs Monate möglich ist, auch wenn die Höchst-

förderzeit bereits in Anspruch genommen wurde. 

Dies betrifft insbesondere Anträge von Promovie-

renden, deren Förderzeit wegen Kinderbetreu-

ung, chronischer Erkrankung oder Pflege von 

Angehörigen ausgeweitet werden können. Nähe-

re Informationen finden Sie hier. 

 

 

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/medien/anne-will-zu-corona-einschraenkungen-wir-brauchen-eine-andere-dimension-von-aufklaerung/25838684.html
https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/medien/anne-will-zu-corona-einschraenkungen-wir-brauchen-eine-andere-dimension-von-aufklaerung/25838684.html
https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/medien/anne-will-zu-corona-einschraenkungen-wir-brauchen-eine-andere-dimension-von-aufklaerung/25838684.html
https://www.presseportal.de/pm/58964/4598579
https://www.presseportal.de/pm/58964/4598579
https://www.zdf.de/nachrichten/heute-sendungen/videos/frauen-corona-zeiten-100.html
https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/studie-zur-corona-krise-frauen-uebernehmen-grossteil-der-kinderbetreuung-a-b265f777-f260-44e4-aff4-7d32dfff4a6c
https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/studie-zur-corona-krise-frauen-uebernehmen-grossteil-der-kinderbetreuung-a-b265f777-f260-44e4-aff4-7d32dfff4a6c
https://www.youtube.com/watch?v=mrLnOhjYjH4
https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2020-05/familie-corona-krise-frauen-rollenverteilung-rueckentwicklung
https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2020-05/familie-corona-krise-frauen-rollenverteilung-rueckentwicklung
https://www.wiwo.de/erfolg/beruf/zurueck-an-den-herd-zerstoert-corona-frauen-karrieren/25802466.html
https://youtu.be/KF_jfLuQgbQ
https://www.uni-siegen.de/gleichstellung/familienservicebuero/corona/
https://www.forschung-und-lehre.de/politik/bundesregierung-aendert-wegen-corona-pandemie-wisszeitvg-2683/
https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/neuigkeiten/benachteiligte-studierende-fallen-raus/
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DFG reagiert auf finanzielle Auswirkungen 

der Corona-Pandemie 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) hat 

am 20. Mai 2020 ein vom Hauptausschuss be-

schlossenes Maßnahmenbündel veröffentlicht, 

mit dem ab sofort Zusatzmittel beantragbar 

sind, wenn Forschungsvorhaben wegen der 

Corona-Pandemie nicht in der geplanten Weise 

und Produktivität durchgeführt werden konnten. 

Einige der Maßnahmen betreffen insbesondere 

auch Wissenschaftler*innen mit familiären Ver-

pflichtungen. Nähere Informationen finden Sie 

hier. 

 

Ausschreibung einer Nachwuchsforscherin-

nengruppe an der Universität Siegen 

Die Universität Siegen schreibt derzeit eine For-

schungsgruppe aus Mitteln des Professorinnen-

programms III aus, die von einer Nachwuchsfor-

scherin geleitet werden soll. 

Diese Gruppe soll an einen der Forschungs-

schwerpunkte der Universität Siegen angebunden 

sein und so einer qualifizierten Nachwuchsfor-

scherin die Möglichkeit eröffnen, ihre Forschung 

in einem anspruchsvollen, stimulierenden und 

fruchtbaren Forschungsumfeld voranzutreiben. 

Anträge sind bis zum 29. Juni 2020 einzureichen. 

Weitere Informationen sowie den Ausschrei-

bungstext finden Sie hier. 

 

Ausschreibung zur Stärkung der Gender Stu-

dies an der Universität Siegen 

Ebenfalls im Rahmen des Professorinnenpro-

gramms III schreibt die Universität Mittel zur 

Stärkung der Gender Studies an der Universität 

Siegen aus. Bewerben können sich Profes-

sor*innen, die einen Forschungsschwerpunkt in 

den Gender Studies haben und bereit sind, eine 

Gender(teil)denomination anzunehmen. Zur Ver-

fügung gestellt werden Mittel für ½ Mitarbei-

ter*innenstelle, die bis zum 28. Februar 2025 zu 

verausgaben sind. Antragsfrist ist der 21. August 

2020. 

Weitere Informationen sowie den Ausschrei-

bungstext finden Sie hier. 

 

Neues Gesicht im Familienservicebüro: Mari-

on Giebeler hat ihre Tätigkeit aufgenommen 

Das Team des Gleichstellungsbüros ist nun wie-

der komplett: Marion Giebeler hat am 1. März 

2020 die Elternzeitvertretung im Familienser-

vicebüro übernommen. Zuvor beriet und beglei-

tete sie beruflich und ehrenamtlich Familien in 

unterschiedlichen sozialen Bereichen. In der 

Schulsozialarbeit war sie sowohl für die Betreu-

ung der Kinder als auch für die soziale Beglei-

tung der Eltern zuständig. Während ihrer Tätig-

keit im Sozialdienst einer Neurologischen Klinik 

unterstützte sie Familien und Patient*innen in 

den akut aufgetretenen Pflegesituationen. Mit 

diesem Erfahrungsschatz im Gepäck freut sie 

sich, nun die Studierenden und Beschäftigten an 

der Universität Siegen mit ihren Anliegen zur 

Vereinbarkeit von Studium/Beruf und Familie zu 

unterstützen! 

Ab sofort laden wir wieder zur Beratung in die 

Offene Sprechstunde ein:  

Dienstag 14.00-15.00 Uhr 

Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 

Aufgrund der Hygienevorschriften bitten wir um 

vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail. 

Weitere Termine können gerne nach Vereinba-

rung stattfinden. 

 

Kinderbetreuung im reduzierten Regelbe-

trieb 

Seit dem 08. Juni 2020 ist das Land NRW von der 

erweiterten Notbetreuung zum reduzierten Re-

gelbetrieb übergegangen. Die Kinderbetreuung 

findet in dieser Zeit mit einem um 10 Stunden 

pro Woche reduzierten Stundenumfang statt, 

auch auf dem Campus der Universität Siegen. 

Aktuell gelten folgende Öffnungszeiten, die vo-

raussichtlich bis zum 31. August gelten werden:  

Kindertagesstätte  07.30 – 14.30 Uhr 

Flexi    08.00 – 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 

https://www.dfg.de/foerderung/corona_informationen/infos_gefoerderte/
https://www.uni-siegen.de/gleichstellung/aktuelles/news/902838.html
https://www.uni-siegen.de/gleichstellung/aktuelles/news/905827.html
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Sommerferienbetreuung 2020 

Im Zuge der aktuellen Lage sehen sich Familien 

überall mit besonderen Anforderungen der Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf bzw. Studium 

konfrontiert. Weil so lange so viele Kinder zu 

Hause bleiben mussten und großteilig immer 

noch müssen, hat die Sommerferienbetreuung 

2020 für die Entlastung von Familien eine ganz 

besondere Bedeutung. Allerdings haben sich 

auch für die Organisation große Besonderheiten 

aufgetan was die Akquise von Personal, die Pla-

nung des Programms, die Nutzung von Räumlich-

keiten, die Konzeption von Hygienevorschriften, 

die Kooperation mit Stadt und Schule, die Kom-

munikation mit den Eltern und die Klärung von 

Zuständigkeiten anbelangt. Nach einer langen 

Phase der Planungsunsicherheit steht nun aber 

fest, dass die diesjährige (komplett ausgebuch-

te) Sommerferienbetreuung vom 29.06.-

17.07.2020 unter Einhaltung besonderer Hygie-

neschutzmaßnahmen stattfinden wird. Wir freu-

en uns sehr, dass dies möglich wurde, und dan-

ken allen, die dazu beigetragen haben! 

 

Rückblick: Osterferienbetreuung 2020 

Wegen der Corona-Pandemie konnte 2020 die 

Osterferienbetreuung der Universität Siegen zum 

ersten Mal seit ihrem Bestehen nicht stattfinden. 

Um den Kindern von Beschäftigten und Studie-

renden in dieser schwierigen Zeit trotzdem sinn-

volle und unterhaltsame Möglichkeiten der Be-

schäftigung zu bieten, haben Familienservicebü-

ro und Koordination der Ferienbetreuung einen 

Pool an digitalen Bastelideen geschaffen, der 

sich seitdem stetig erweiterte. Kinder finden 

hier verschiedenste, einfach illustrierte Anlei-

tungen zu unterschiedlich langen, schweren und 

aufwendigen Projekten, wie z.B. selbst gemach-

te Briefumschläge, gebaute Murmelbahnen und 

gebackene Brote. Der Zugriff auf diesen Pool ist 

auf der Homepage der Ferienbetreuung für alle 

Interessierten dauerhaft geöffnet und kann hier 

eingesehen werden. 

 

 

Rückblick: IDAHOBIT* 2020 - Virtuell Flagge 

zeigen gegen Homophobie, Biphobie, Inter-

phobie und Transphobie! 

 

Der IDAHOBIT* (Abkürzung steht für: Internatio-

nal Day Against Homophobia, Biphobia, Inter-

phobia and Transphobia. Das Sternchen steht an 

dieser Stelle für alle von Diskriminierung be-

troffenen, geschlechtlich marginalisierten Per-

sonen, die sich nicht dezidiert zu den genannten 

Personengruppen zugehörig fühlen.) wird jedes 

Jahr am 17. Mai begangen und thematisiert die 

Diskriminierungen, denen Menschen tagtäglich 

und weltweit ausgesetzt sind, deren Ge-

schlechtsidentität vom binären System abweicht 

oder deren sexuelle Orientierung nicht der Hete-

ronormativität entspricht. Das Gleichstellungsbü-

ro der Universität Siegen positioniert sich ge-

meinsam mit der Referentin für Diversity Policies 

gegen jedwede Diskriminierung und setzt sich für 

eine gelebte Gleichbehandlung im politischen, 

kulturellen und gesellschaftlichen Leben der 

Betroffenen ein. 

In diesem Jahr haben wir den Aktionstag unter 

dem Motto „Virtuell Flagge zeigen gegen Homo-

phobie, Biphobie, Interphobie und Transphobie!“ 

digital gestaltet und Angebote gesammelt, die es 

an der Universität Siegen für Betroffene und 

Interessierte gibt. Eine kleine Linksammlung mit 

dem thematischen Schwerpunkt „Gesundheits-

system“ sollte als Denkanstoß und zur Sensibili-

sierung für das Thema dienen und thematisch 

weiterführende News und Artikel wurden in 

Form einer interaktiven Weltkarte zusammenge-

stellt. Die Texte und Links finden Sie auf unserer 

Homepage. 

 

 

 

 

https://www.uni-siegen.de/gleichstellung/familienservicebuero/kinderbetreuung/ferienbetreuung/
https://diversity.uni-siegen.de/
https://maphub.net/GleichstellungUniSiegen/idahobit-2020-world-news
https://www.uni-siegen.de/gleichstellung/aktuelles/news/901025.html
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3. Aktuelles 

Christopher Street Day 2020 

Ähnlich wie der IDAHOBIT* ist der Christopher 

Street Day (Abkürzung CSD, im englischsprachi-

gen Raum wird meist von Gay Pride gesprochen) 

ein Gedenk-, Fest- und Demonstrationstag von 

Schwulen, Lesben, Bisexuellen und Transgender-

personen. Im Fokus stehen der Kampf gegen 

Ausgrenzung und Diskriminierung und für mehr 

Rechte der betroffenen Gruppen, sowie Em-

powerment und Repräsentation. Der Gedenktag 

erinnert an den 28. Juni 1969, an dem Drag-

queens, Trans- und Homosexuelle sich in der 

New Yorker Christopher Street gegen Polizeiwill-

kür und –gewalt aufgelehnt haben. 

Jedes Jahr finden weltweit zu unterschiedlichen 

Terminen im Sommer Veranstaltungen im Rah-

men des CSD statt - Straßenumzüge und Para-

den, Demonstrationen, Vorträge, Lesungen, Par-

ties und vieles mehr. Dieses Jahr ist dies leider 

nicht wie geplant möglich - während einige CSDs 

abgesagt wurden, werden andere auf den Herbst 

verlegt oder es finden Online-Übertragungen 

statt. Aktuelles rund um den CSD in Siegen kön-

nen Sie hier nachlesen. 

 

Gemeinsam für echte Gleichstellung – Die 

Initiativen „Wann, wenn nicht jetzt?“ und 

„#stattblumen“ 

Wie bereits unser thematischer Schwerpunkt des 

Newsletters deutlich macht: Die Corona-Krise 

verstärkt Ungleichheiten zwischen den Ge-

schlechtern und wirkt sich insbesondere auf 

zahlreiche Lebensentwürfe von Frauen negativ 

aus. Applaus und Blumen für Frauen in systemre-

levanten Berufen schön und gut, aber das ist 

nicht genug: Die Aufwertung vieler Berufsfelder 

muss auch finanziell vorankommen und sich aus-

zahlen. Die Bundesarbeitsgemeinschaft kommu-

naler Frauenbüros und Gleichstellungsstellen hat 

die Initiative ergriffen und den Aufruf „Wann, 

wenn nicht jetzt?“ gestartet. Darin stellen 20 

bundesweit tätige Organisationen und Verbände 

Forderungen an Bundesregierung und Arbeitge-

ber. Auch den Apell „#stattblumen“ möchten wir 

Ihnen gerne vorstellen: Initiiert von Cordelia 

Röders-Arnold und Sally Lisa Starken richten sich 

zahlreiche, engagierte Frauen aus unterschiedli-

chen Berufsfeldern und mit verschiedenen Le-

bensrealitäten an die Politik und fordern gleiche 

Rechte für Frauen statt Blumen und Dankbarkeit. 

Weitere Informationen hat ver.di für Sie gesam-

melt, inklusive der Links zu den online Petitio-

nen und Aufrufen beider Initiativen. 

 

4. Tipps und Termine 

Diversity-Woche (Digital) an der Universität 

zu Köln 

Onlineveranstaltungen zu den Themen Vielfalt, 

Verschiedenheit und Chancengerechtigkeit. 

22.-26.06.2020 

Online (am eigenen PC, Tablet oder Laptop) 

Nähere Informationen finden Sie hier 

 

Personenstand: divers. Gleichstellung wei-

terdenken 

Fachtagung der FernUniversität in Hagen 

25.06.2020 | 12.00-18.00 Uhr 

Online (am eigenen PC, Tablet oder Smartphone) 

Nähere Informationen finden Sie hier 

 

Diversity Vernetzungstagung 2020 

Fachtagung und wissenschaftliches Vernetzungs-

treffen der Diversity-Forschenden aus Deutsch-

land, Österreich und der Schweiz. 

09.-10.07.2020 

Online (am eigenen PC, Tablet oder Smartphone) 

Nähere Informationen finden Sie hier 

 

Kein Sexismus am Arbeitsplatz! Was du ge-

gen Belästigung tun kannst 

Live-Webinar von ver.di (Beratungsplattform 

„Dein Sprungbrett“ für junge Frauen) 

21.07.2020 | 19.00-20.30 Uhr 

Online (am eigenen PC, Tablet oder Smartphone) 

Nähere Informationen finden Sie hier 

https://www.csd-siegen.de/home/
https://www.frauenbeauftragte.org/sites/default/files/uploads/downloads/aufruf_wann_wenn_nicht_jetzt29.04.20_2.pdf
https://www.frauenbeauftragte.org/sites/default/files/uploads/downloads/aufruf_wann_wenn_nicht_jetzt29.04.20_2.pdf
https://static1.squarespace.com/static/5eb8452ae241a8479d6cb83e/t/5ec00870b9557a14274599dd/1589643376149/Appell+%23stattblumen.pdf
https://frauen.verdi.de/themen/gleichstellung/++co++4812399a-83a8-11ea-b60e-001a4a160119
http://vielfalt.uni-koeln.de/aktuelles/diversity-woche-du-machst-den-unterschied
https://www.fernuni-hagen.de/gleichstellung/gender_forschung/fachtagungpersonenstand.shtml
https://www.bfh.ch/de/aktuell/veranstaltungen/diversitytagung2020/
https://frauen.verdi.de/service/veranstaltungen/++co++dcad9830-9943-11e7-a357-525400423e78
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5. Impressum 

 

Der Newsletter des Gleichstellungs- und Famili-

enservicebüros erscheint i.d.R. viermal im Jahr. 

Sie können sich hier selbstständig für diesen 

Newsletter an- und abmelden. 

Verantwortlich 

Dr.‘ Elisabeth Heinrich, Zentrale Gleichstel-

lungsbeauftragte der Universität Siegen 

Redaktion 

Team des Gleichstellungsbüros der Universität 

Siegen 

Weitere Informationen 

www.uni-siegen.de/gleichstellung und  

www.uni-siegen.de/familiengerechte_hochschule 

https://listserv.uni-siegen.de/mailman/listinfo/info.gleichstellung
http://www.uni-siegen.de/gleichstellung
http://www.uni-siegen.de/familiengerechte_hochschule
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